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Train Station Bridge V

Bildbeschreibung1)

Gefilterte Aufnahme aus der Vogelperspektive von mehreren Bahngleisen durch einen Maschendraht-
zaun.

Analyse1)

Diese Fotografie zeigt eine Vogelperspektive auf einen ausgedehnten Rangierbahnhof, der grösstenteils
durch einen Maschendrahtzaun betrachtet wird, der der Szene eine Ebene der Abstraktion verleiht. Die
monochrome Farbpalette, die durch gelegentliche gelbe Markierungen auf den Gleisen unterbrochen wird,
erzeugt eine strenge und industrielle Ästhetik. Mehrere parallele Gleise laufen zusammen und auseinan-
der, was auf die Komplexität und Vernetzung des Eisenbahnsystems hinweist. Eine Fussgängerbrücke
überspannt die Gleise und fügt der Komposition ein strukturelles Element hinzu. Im Hintergrund ragen
Gebäude in die Ferne auf, die auf eine urbane Umgebung hindeuten. Der Zaun im Vordergrund fungiert
sowohl als Barriere als auch als Filter und lädt den Betrachter ein, über Themen wie Zugang, Trennung
und die Auswirkungen des Menschen auf die Landschaft nachzudenken.
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012535 - Train Station Bridge V

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 02/2023 04/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Bahnhof Brücke V

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      High-angle, filtered shot of multiple railway tracks through a chain-link fence.
    
    
      Gefilterte Aufnahme aus der Vogelperspektive von mehreren Bahngleisen durch einen Maschendrahtzaun.
    
    
      This photograph presents a high-angle view of an extensive railway yard, largely seen through a chain-link fence that adds a layer of abstraction to the scene. The monochromatic palette, punctuated by occasional yellow markings on the tracks, creates a stark and industrial aesthetic. Several parallel tracks converge and diverge, suggesting the complexity and interconnectedness of the railway system. A pedestrian bridge spans across the tracks, adding a structural element to the composition. In the background, buildings rise into the distance, hinting at an urban environment. The fence in the foreground acts as both a barrier and a filter, inviting the viewer to consider themes of access, division, and the human impact on the landscape.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine Vogelperspektive auf einen ausgedehnten Rangierbahnhof, der grösstenteils durch einen Maschendrahtzaun betrachtet wird, der der Szene eine Ebene der Abstraktion verleiht. Die monochrome Farbpalette, die durch gelegentliche gelbe Markierungen auf den Gleisen unterbrochen wird, erzeugt eine strenge und industrielle Ästhetik. Mehrere parallele Gleise laufen zusammen und auseinander, was auf die Komplexität und Vernetzung des Eisenbahnsystems hinweist. Eine Fussgängerbrücke überspannt die Gleise und fügt der Komposition ein strukturelles Element hinzu. Im Hintergrund ragen Gebäude in die Ferne auf, die auf eine urbane Umgebung hindeuten. Der Zaun im Vordergrund fungiert sowohl als Barriere als auch als Filter und lädt den Betrachter ein, über Themen wie Zugang, Trennung und die Auswirkungen des Menschen auf die Landschaft nachzudenken.
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